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1. Allgemeine Bestimmungen

Das EPA hat aufgrund von Artikel 5 (2)
und 8 (2) der Geb�hrenordnung (GebO)
beschlossen, f�r interessierte nat�rliche
oder juristische Personen sowie f�r
Gesellschaften, die nach dem f�r sie
maßgebenden Recht einer juristischen
Person gleichgestellt sind, laufende
Konten f�r die Entrichtung der an das
EPA zu zahlenden Geb�hren, Auslagen
und Verkaufspreise zu er
ffnen.

2. Formvorschriften f�r die Er�ffnung
eines laufenden Kontos

2.1 Voraussetzung f�r die Er
ffnung
eines laufenden Kontos ist die Einrei-
chung eines unterzeichneten schriftli-
chen Antrags auf Er
ffnung eines
Kontos; mit dem Antrag ist eine erste
Einzahlung zu leisten.

2.2 Der Antrag auf Er
ffnung eines
Kontos ist an die nachstehende
Anschrift zu richten:

Europ�isches Patentamt
Dienststelle Wien
Direktion 4.5.4
Postfach 90
A-1031 Wien
Fax: (+43-1) 5 21 26 2594
E-Mail: bookorder@epo.org

Er hat alle zweckdienlichen Angaben
�ber die Person, den Beruf und die
Anschrift desjenigen zu enthalten, f�r
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1. General provisions

Under Articles 5(2) and 8(2) of its Rules
relating to Fees (RFees), the EPO has
introduced, for any interested natural or
legal person (or bodies equivalent to a
legal person under the law applicable to
them), deposit accounts for paying its
fees, costs and prices.

2. Formalities for opening an account

2.1 To open a deposit account, a signed
written request must be made, together
with an initial inpayment.

2.2 This request must be sent to the
following address:

European Patent Office
Vienna sub-office
Dir. 4.5.4
PO Box 90
A-1031 Vienna
Fax: (+43-1) 5 21 26 2594
E-mail: bookorder@epo.org

It must contain all necessary particulars
about the person, occupation and
address of the would-be account holder.
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1. Dispositions g�n�rales

En vertu de l’article 5, paragraphe 2, et
de l’article 8, paragraphe 2, de son r�gle-
ment relatif aux taxes, l’OEB a d�cid�
d’ouvrir, sur demande, au nom de
personnes physiques ou morales ou de
soci�t�s assimil�es � des personnes
morales en vertu du droit dont elles rel�-
vent, des comptes courants destin�s au
r�glement des taxes, frais et tarifs de
vente � payer � l’OEB.

2. Formalit�s d’ouverture du compte
courant

2.1 L’ouverture d’un compte courant est
subordonn�e au d�p�t, par �crit, d’une
demande sign�e d’ouverture de compte
assortie du versement d’une provision
initiale.

2.2 La demande d’ouverture de compte
doit Þtre envoy�e � l’adresse suivante :

Office europ�en des brevets
Agence de Vienne
Service 4.5.4
Bo�te postale 90
A-1031 Vienne
Fax : (+43-1) 5 21 26 2594
Courriel : bookorder@epo.org

Elle doit comporter tous renseigne-
ments utiles concernant l’identit�, la
profession et l’adresse de la personne
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den das Konto er
ffnet werden soll. Ein
Best�tigungsschreiben ist bei Einrei-
chung per Telefax oder E-Mail nicht
erforderlich. Bei Einreichung per E-Mail
entf�llt das Unterschriftserfordernis.

2.3 Die H
he der ersten Einzahlung
bestimmt der Antragsteller entspre-
chend seinen Bed�rfnissen und mit
R�cksicht darauf, in welchen Abst�nden
er das Konto aufzuf�llen beabsichtigt.

3. F�hrung der laufenden Konten

Die laufenden Konten werden am Sitz
des EPA in M�nchen ausschließlich in
Euro gef�hrt.

4. Einzahlungen zur Auff�llung des
laufenden Kontos

Einzahlungen zur Auff�llung des
laufenden Kontos haben auf ein Konto
der EPO zu erfolgen. Mit Wirkung des
Tages der Einzahlung auf das Konto der
EPO wird der eingezahlte Betrag dem
laufenden Konto gutgeschrieben.
Einzahlungen sind nur in der W�hrung
m
glich, in der das betreffende Konto
der EPO gef�hrt wird. Im Falle einer
Einzahlung auf ein Konto der EPO, das
in einer anderen W�hrung als Euro
gef�hrt wird, wird der eingezahlte
Betrag zu dem am Tag der Einzahlung
g�ltigen Wechselkurs in Euro umge-
rechnet und der entsprechende Euro-
betrag dem laufenden Konto gutge-
schrieben.

5. Funktionieren des laufenden
Kontos

5.1 Nach Er
ffnung des laufenden
Kontos wird dem Kontoinhaber die
Nummer des Kontos mitgeteilt; diese
Nummer ist bei allen Zahlungen
anzugeben.

5.2 Der Kontoinhaber hat rechtzeitig
daf�r zu sorgen, daß auf dem Konto
stets eine ausreichende Deckung
vorhanden ist. Artikel 8 (1), (3) und (4)
der Geb�hrenordnung ist auf Zahlungen
zur Auff�llung des laufenden Kontos
entsprechend anzuwenden.

5.3 Die Abbuchungsauftr�ge werden in
der Reihenfolge des zeitlichen Eingangs
beim EPA auf dem Konto verbucht. Bei
Abbuchungsauftr�gen, die sich auf
mehrere Zahlungsvorg�nge beziehen,
wird die Reihenfolge, in der diese

If it is filed by fax or e-mail, no letter of
confirmation (or, in the latter case,
signature) is required.

2.3 The initial inpayment should be
commensurate with the requester’s
requirements and intended frequency of
replenishment.

3. Administration of the accounts

Deposit accounts are kept in euro only,
at the EPO headquarters in Munich.

4. Inpayments

Inpayments to replenish deposit
accounts must be made into an EPO
account. They are credited to the
deposit account with the value date of
the inpayment into the EPO account.
They may be made only in the currency
in which the EPO account concerned is
held. If made into an EPO account held
in a currency other than euro, they are
converted into euro at the exchange rate
pertaining on the inpayment date and
the resulting euro amount is credited to
the deposit account.

5. Conditions of operating the
account

5.1 Once the deposit account has been
opened, its number is notified to the
holder, who must indicate it whenever
making payments.

5.2 The holder must ensure that the
account contains sufficient funds at
all times. Article 8(1), (3) and (4)
RFees applies mutatis mutandis to
replenishment payments.

5.3 Debit orders are booked in chronolo-
gical order of receipt by the EPO. Where
they relate to multiple transactions,
these are booked in the sequence given
on the order, unless otherwise stated.

au nom de laquelle le compte doit Þtre
ouvert. Le d�p�t d’une demande par
t�l�fax ou par courriel ne requiert pas de
confirmation par courrier. L’obligation de
signature ne s’applique pas en cas de
d�p�t de la demande par courriel.

2.3 Le montant de la provision initiale �
verser est fix� par le demandeur en
fonction de ses besoins et de son calen-
drier de r�approvisionnement de
compte envisag�.

3. Tenue des comptes courants

Les comptes courants sont tenus
uniquement en euro au si�ge de l’OEB
� Munich.

4. Versements destin�s � approvi-
sionner le compte courant

Les versements destin�s � approvi-
sionner le compte courant doivent Þtre
effectu�s sur un compte de l’OEB. Le
montant du versement est inscrit au
cr�dit du compte courant avec effet �
compter du jour du versement sur le
compte de l’OEB. Les versements ne
peuvent Þtre effectu�s que dans la
monnaie dans laquelle le compte en
question de l’OEB est tenu. En cas de
versement sur un compte de l’OEB tenu
dans une monnaie autre que l’euro, le
montant du versement est converti en
euros sur la base du cours du change en
vigueur � la date du versement, et le
montant correspondant en euros est
inscrit au cr�dit du compte courant.

5. Conditions de fonctionnement du
compte courant

5.1 D�s qu’un compte courant est
ouvert, son num�ro est notifi� au titu-
laire qui s’y r�f�rera � l’occasion de ses
r�glements.

5.2 Il appartient au titulaire du compte
de prendre en temps utile toutes les
dispositions n�cessaires pour qu’il y ait
en permanence une provision suffi-
sante. Par analogie, l’article 8, paragra-
phes 1, 3 et 4 du r�glement relatif aux
taxes est applicable aux versements
destin�s � l’approvisionnement du
compte courant.

5.3 Les ordres de d�bit sont inscrits au
compte courant dans l’ordre chronolo-
gique o
 ils parviennent � l’OEB. Lors-
qu’il s’agit d’un ordre de d�bit relatif �
plusieurs op�rations, il est tenu compte
de l’ordre d’inscription de ces op�rations
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Vorg�nge auf dem Abbuchungsauftrag
angegeben sind, ber�cksichtigt, soweit
nichts anderes geregelt ist.

5.4 Der Kontoinhaber erh�lt mehrmals
monatlich eine schriftliche Aufstellung
�ber die Buchungen, die auf dem Konto
vorgenommen worden sind. Der zur
Online-Geb�hrenzahlung im Rahmen
von My.epoline� zugelassene Nutzer
kann diese auch online einsehen.
Werden Fehler in der Aufstellung fest-
gestellt, so teilt der Kontoinhaber dies
dem EPA unverz�glich mit.

6. Belastung des laufenden Kontos

6.1 Das laufende Konto kann vorbehalt-
lich Nummer 11 nur mit Betr�gen bela-
stet werden, die sich auf an das EPA zu
entrichtende Geb�hren, Auslagen oder
Verkaufspreise beziehen.

6.2 Die Belastung des laufenden Kontos
erfolgt auf der Grundlage eines vom
Kontoinhaber unterzeichneten schriftli-
chen Abbuchungsauftrags. Abbuchungs-
auftr�ge k
nnen auch online im Rahmen
von My.epoline� 1, auf Diskette oder
per Telefax eingereicht werden. Diese
Abbuchungsauftr�ge bed�rfen keines
Best�tigungsschreibens. Im Falle der
Online-Einreichung im Rahmen von
My.epoline� entf�llt das Unterschrifts-
erfordernis.

6.3 Der Abbuchungsauftrag hat die
notwendigen Angaben �ber den Zweck
der Zahlung sowie die Nummer des zu
belastenden Kontos zu enthalten.
Sobald der Abbuchungsauftrag beim
EPA eingeht, wird er mit einem Stempel
versehen, aus dem der Tag des
Eingangs ersichtlich ist. Sofern auf dem
Konto eine ausreichende Deckung
vorhanden ist, gilt die Zahlung als an
diesem Tag erfolgt.

6.4 Reicht das Guthaben des laufenden
Kontos am Tag des Eingangs eines
Abbuchungsauftrags f�r die angewie-
senen Zahlungen nicht aus (Fehlbetrag),
so wird dies dem Kontoinhaber mitge-
teilt. Die Mitteilung kann per Post,
Telefax oder E-Mail erfolgen.

6.5 Wird das laufende Konto innerhalb
einer Frist von einem Monat nach
Empfang der Mitteilung nach Nummer
6.4 so aufgef�llt, daß die Geb�hr abge-
bucht werden kann, und wird innerhalb
derselben Frist eine Verwaltungsgeb�hr

5.4 Several times each month, the
holder is sent a detailed statement of
account. Registered My.epoline� users
can also view their account transactions
online. Any errors noted must be
notified to the EPO without delay.

6. Debiting the account

6.1 Subject to point 11, deposit
accounts may be debited only in respect
of fees, costs and prices payable to the
EPO.

6.2 Debiting occurs on the basis of a
written debit order signed by the
account holder. Debit orders may also
be filed online via My.epoline�1, on
diskette or by fax, in which case no
written confirmation (or signature, in the
case of online filing) is required.

6.3 The debit order must contain the
particulars necessary to identify the
purpose of the payment and must indi-
cate the number of the account which is
to be debited. Upon receipt by the EPO,
the debit order is stamped with the date
of receipt. Provided there are sufficient
funds in the deposit account to cover
the total debit, this date is considered as
the date on which payment is made.

6.4 If the account does not contain suffi-
cient funds to cover the fee payments
indicated on the debit order (shortfall),
the holder is informed accordingly by
post, fax or e-mail.

6.5 If, within one month of receipt of
the communication under point 6.4, the
account is sufficiently replenished to
enable the fee to be debited and, within
the same period, an administrative fee
under point 6.6 is paid, then the date on

sur ce document, sauf disposition
contraire.

5.4 Le titulaire du compte courant re�oit
par mois plusieurs relev�s �crits des
op�rations constat�es sur ce compte.
L’utilisateur autoris� au paiement
des taxes en ligne dans le cadre de
My.epoline� peut �galement consulter
en ligne ces relev�s. Il signale imm�dia-
tement � l’OEB toute erreur constat�e
dans les relev�s.

6. D�bit du compte courant

6.1 Sous r�serve des dispositions du
point 11, les op�rations de d�bit du
compte courant ne peuvent se rapporter
qu’aux taxes, frais et tarifs de vente �
payer � l’OEB.

6.2 Le d�bit d’un compte courant a lieu
sur la base d’un ordre de d�bit donn�
par �crit et sign� par le titulaire du
compte. Les ordres de d�bit peuvent
�galement Þtre donn�s en ligne dans le
cadre de My.epoline�1, sur disquette ou
par t�l�fax. Il n’est pas exig� de confir-
mation �crite en pareils cas. L’obligation
de signature ne s’applique pas en cas
de d�p�t en ligne dans le cadre de
My.epoline�.

6.3 L’ordre de d�bit doit porter les
donn�es requises permettant d’identi-
fier l’objet du paiement et le num�ro du
compte � d�biter. D�s sa r�ception �
l’OEB, l’ordre de d�bit est revÞtu d’un
cachet portant la date de cette r�cep-
tion. A condition que le compte courant
pr�sente une provision suffisante pour
la couverture totale du d�bit, cette date
est celle � laquelle le r�glement est
r�put� effectu�.

6.4 Si, � la date de r�ception de l’ordre
de d�bit, le cr�dit du compte courant ne
suffit pas � couvrir le paiement
demand� (montant restant d�), notifica-
tion en est faite au titulaire du compte.
Cette notification peut Þtre effectu�e
par courrier, par t�l�fax ou par courriel.

6.5 Si le compte courant est approvi-
sionn� dans le d�lai d’un mois suivant la
r�ception de la notification pr�vue au
point 6.4, de telle sorte qu’il est possible
de d�biter la taxe, et si, dans le mÞme
d�lai, une taxe d’administration est

1 Zur Online-Geb�hrenzahlung im Rahmen von
My.epoline� siehe Anhang B.1 (S. 37–39).

1 Re online fee payment via My.epoline�, see
Annex B.1 (p. 37–39).

1 Pour le paiement des taxes en ligne dans le cadre
de My.epoline�, cf. Annexe B1 (p. 37–39).
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nach Nummer 6.6 entrichtet, so gilt der
Tag des Eingangs des Abbuchungsauf-
trags als Tag, an dem die Zahlung als
eingegangen gilt; die Vorschriften der
Nummern 6.8 und 6.10 sind auf die
Rechtzeitigkeit dieses Abbuchungsauf-
trags anzuwenden.

6.6 Die Verwaltungsgeb�hr betr�gt 30 %
des Fehlbetrags, jedoch mindestens 50
Euro und h
chstens 305 Euro. Wird die
Verwaltungsgeb�hr durch Abbuchungs-
auftrag vom laufenden Konto entrichtet,
so muß das Konto sp�testens zum Zeit-
punkt des Ablaufs der einmonatigen
Frist nach Nummer 6.5 f�r die Abbu-
chung der Verwaltungsgeb�hr ausrei-
chende Deckung aufweisen.

6.7 Wird eine Verwaltungsgeb�hr nach
den Nummern 6.5 und 6.6 nicht recht-
zeitig entrichtet, so gilt die Zahlung als
an dem Tag bewirkt, an dem das
laufende Konto entsprechend aufgef�llt
worden ist.

6.8 Geht ein mit der Post �bermittelter
Abbuchungsauftrag erst nach Ablauf
einer Frist beim EPA ein, so gilt diese
Frist gem�ß Artikel 8 (3) und (4) der
Geb�hrenordnung als eingehalten, wenn
dem Amt nachgewiesen wird, daß der
Einzahler

a) einem Postamt in einem Vertrags-
staat innerhalb der Frist, in der die
Zahlung h�tte erfolgen m�ssen, einen
an das EPA gerichteten Brief �bergeben
hat, in dem der Abbuchungsauftrag
enthalten ist, sofern zum Zeitpunkt des
Fristablaufs eine ausreichende Deckung
auf dem Konto vorhanden war, und

b) eine Zuschlagsgeb�hr in H
he von
10 % der betreffenden Geb�hr oder
Geb�hren, h
chstens jedoch 150 Euro,
entrichtet hat; die Zuschlagsgeb�hr wird
nicht erhoben, wenn der Brief sp�te-
stens zehn Tage vor Ablauf der
Zahlungsfrist �bergeben worden ist.

Zur Beweissicherung sollten derartige
Briefe als Einschreiben aufgegeben
werden.

6.9 Wird die europ�ische Patentanmel-
dung nach Artikel 75 (1) EP� bei der
zust�ndigen nationalen Beh
rde einge-
reicht, so kann der Abbuchungsauftrag,
der sich auf die Entrichtung der in Artikel
78 (2), Artikel 79 (2) sowie Regel 31 (1)
EP� vorgesehenen Geb�hren bezieht,
dieser Anmeldung beigef�gt werden.

which the debit order was received is
regarded as that on which payment was
made; whether or not the debit order
was received in time is determined in
accordance with points 6.8 and 6.10.

6.6 The administrative fee is 30% of the
shortfall, but not less than euro 50 or
more than euro 305. If this fee is paid by
debit order from the deposit account, at
the latest by the time the one-month
period under point 6.5 expires the
account must contain sufficient funds to
enable it to be debited.

6.7 If an administrative fee under
points 6.5 and 6.6 is not paid in time,
payment is deemed to have been made
on the date on which the deposit
account was duly replenished.

6.8 If the EPO receives a debit order by
post after expiry of a time limit, under
Article 8(3) and (4) RFees that time limit
is considered to have been observed if
evidence is provided to the EPO that the
person who made the payment

(a) despatched at a post office in a
contracting state, within the time limit
for making the payment, a letter bearing
the address of the EPO containing the
order, provided the account contained
sufficient funds on the date on which
the time limit expired, and

(b) paid a surcharge of 10% on the
relevant fee or fees, but not exceeding
euro 150; no surcharge is payable if the
letter was despatched not later than ten
days before expiry of the time limit for
payment.

Such letters should be sent by regis-
tered mail to ensure that such evidence
is available.

6.9 If a European patent application is
filed under Article 75(1) EPC with a
competent national authority, the debit
order for the fees under Article 78(2),
Article 79(2) and Rule 31(1) EPC may be
attached to the application.

acquitt�e conform�ment aux disposi-
tions du point 6.6, la date de r�ception
de l’ordre de d�bit est celle � laquelle le
r�glement est r�put� effectu� ; les
dispositions des points 6.8 et 6.10 sont
applicables lorsque l’on v�rifie si l’ordre
de d�bit a �t� donn� en temps utile.

6.6 La taxe d’administration s’�l�ve �
30 % du montant restant d�, sans toute-
fois pouvoir Þtre inf�rieure � 50 euros
ou sup�rieure � 305 euros. Lorsque la
taxe d’administration est acquitt�e au
moyen d’un ordre de d�bit du compte
courant, ce compte doit Þtre suffisam-
ment approvisionn�, au plus tard �
l’expiration du d�lai d’un mois pr�vu au
point 6.5, pour permettre le d�bit.

6.7 Si la taxe d’administration vis�e aux
points 6.5 et 6.6 n’est pas acquitt�e
dans le d�lai, le r�glement est r�put�
effectu� � la date � laquelle le compte
courant a �t� suffisamment approvi-
sionn�.

6.8 Si l’ordre de d�bit exp�di� par la
poste parvient � l’OEB apr�s l’expiration
d’un d�lai, ce d�lai est consid�r�
comme respect� conform�ment �
l’article 8, paragraphes 3 et 4 du r�gle-
ment relatif aux taxes, si la preuve est
apport�e � l’Office que la personne qui a
effectu� le paiement

a) a, pendant le d�lai dans lequel le paie-
ment aurait d� intervenir, d�pos� dans
un bureau de poste situ� sur le territoire
d’un Etat contractant une lettre portant
l’adresse de l’OEB et contenant ledit
ordre, � condition toutefois que le
compte pr�sente une provision suffi-
sante � la date d’expiration du d�lai, et

b) a acquitt� une surtaxe d’un montant
�gal � 10 % de la ou des taxes dues,
mais n’exc�dant pas 150 euros ; aucune
surtaxe n’est due si la lettre a �t�
d�pos�e au plus tard 10 jours avant
l’expiration du d�lai de paiement.

Aux fins de conservation de la preuve,
les lettres devraient Þtre exp�di�es sous
pli recommand�.

6.9 Si la demande de brevet europ�en
est d�pos�e conform�ment � l’article
75, paragraphe 1 de la CBE aupr�s d’un
service national comp�tent, l’ordre de
d�bit concernant les taxes pr�vues par
l’article 78, paragraphe 2, l’article 79,
paragraphe 2 et la r�gle 31, paragraphe 1
de la CBE peut Þtre joint � cette
demande.
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6.10 Geht der gem�ß Nummer 6.9
erteilte Abbuchungsauftrag erst nach
Ablauf der f�r die Entrichtung der
Geb�hren vorgesehenen Frist beim EPA
ein, so gilt diese Frist als eingehalten,
wenn der Nachweis vorliegt oder dem
EPA erbracht wird, daß der Abbu-
chungsauftrag gleichzeitig mit der
Anmeldung bei der zust�ndigen
Beh
rde des Vertragsstaats eingereicht
worden ist, sofern zum Zeitpunkt des
Fristablaufs eine ausreichende Deckung
auf dem Konto vorhanden war.

7. Automatisches Abbuchungs-
verfahren

Das Amt er
ffnet f�r Inhaber eines
laufenden Kontos die M
glichkeit, durch
einen automatischen Abbuchungsauf-
trag automatische Abbuchungen zu
veranlassen. Die Bedingungen f�r
dieses Verfahren, insbesondere die
Verfahrens- und Geb�hrenarten, f�r die
das Verfahren zugelassen wird, werden
in besonderen Vorschriften f�r das auto-
matische Abbuchungsverfahren (VAA)
festgelegt2.

8. Abbuchung vom laufenden Konto
mittels der Online-Geb�hrenzahlung
im Rahmen von My.epoline�

Abbuchungsauftr�ge vom laufenden
Konto k
nnen auch mittels der Online-
Geb�hrenzahlung im Rahmen von
My.epoline� eingereicht werden. Die
Bedingungen zur Teilnahme an diesem
Zahlungsverfahren sind in besonderen
Vorschriften �ber die Online-Geb�hren-
zahlung im Rahmen von My.epoline� 3

festgelegt.

9. Abbuchung vom laufenden Konto
per Diskette

Inhaber eines laufenden Kontos k
nnen
zur Abbuchung vom laufenden Konto
per Diskette zugelassen werden. Die
Bedingungen zur Teilnahme an diesem
Zahlungsverfahren werden in beson-
deren Vorschriften �ber die Abbuchung
vom laufenden Konto per Diskette4 fest-
gelegt. Das Verfahren kann auf
bestimmte Gruppen von Geb�hren
eingeschr�nkt werden.

6.10 If a debit order under point 6.9 is
received by the EPO after expiry of the
time limit for paying the fees, such time
limit is considered to have been
observed if evidence is available or is
supplied to the EPO that the debit order
was filed with the competent national
authority together with the application,
provided the account contained suffi-
cient funds on the date on which the
time limit expired.

7. Automatic debiting procedure

Account holders may have their
accounts debited automatically on the
basis of an automatic debit order. The
conditions applicable, and in particular
the types of proceedings and fees
covered, are laid down in separate
Arrangements for the automatic debiting
procedure (AAD)2.

8. Online fee payment via
My.epoline�

Debit orders may also be filed online via
My.epoline�, under conditions laid
down in separate Arrangements3.

9. Debiting the account by diskette

Holders of deposit accounts may be
authorised to debit them by diskette,
under conditions laid down in separate
Arrangements4. This procedure may be
restricted to specific categories of fees.

6.10 Si l’ordre de d�bit donn� conform�-
ment au point 6.9 parvient � l’OEB apr�s
l’expiration du d�lai pr�vu pour le paie-
ment des taxes, ce d�lai est consid�r�
comme respect� si la preuve existe ou
est apport�e � l’OEB que l’ordre de
d�bit a �t� d�pos� aupr�s du service
comp�tent de l’Etat contractant en
mÞme temps que la demande, � condi-
tion toutefois que le compte pr�sente
une provision suffisante � la date d’expi-
ration du d�lai.

7. Proc�dure de pr�l�vement
automatique

L’Office donne aux titulaires d’un
compte courant la possibilit� de faire
proc�der automatiquement au d�bit de
leur compte en donnant un ordre de
pr�l�vement automatique. Les condi-
tions de fonctionnement de cette proc�-
dure, en particulier le type de proc�-
dures et de taxes pour lesquelles elle
est autoris�e, font l’objet d’une r�gle-
mentation particuli�re, la r�glementation
relative � la proc�dure de pr�l�vement
automatique (RPA)2.

8. Utilisation du paiement des taxes
en ligne dans le cadre de My.epoline�

pour le d�bit des comptes courants

Il est �galement possible de d�poser
des ordres de d�bit du compte courant
� l’aide du paiement des taxes en ligne
dans le cadre de My.epoline�. Les
conditions d’acc�s � ce mode de paie-
ment font l’objet d’une r�glementation
particuli�re, la r�glementation relative au
paiement des taxes en ligne dans le
cadre de My.epoline�3.

9. Utilisation de disquettes pour le
d�bit des comptes courants

Les titulaires d’un compte courant
peuvent Þtre autoris�s � utiliser des
disquettes pour le d�bit du compte. Les
conditions d’acc�s � ce mode de paie-
ment sont fix�es par une r�glementa-
tion sp�ciale relative � l’utilisation de
disquettes pour le d�bit des comptes
courants4. Ce mode de paiement peut
Þtre limit� � des cat�gories donn�es de
taxes.

2 Siehe Anhang A.1 auf S. 9–17 dieser Beilage. 2 See Annex A.1, pp. 9–17 of this supplement. 2 Cf. Annexe A.1, p. 9–17 du pr�sent suppl�ment.

3 Siehe Anhang B.1 auf S. 37–39 dieser Beilage. 3 See Annex B.1, pp. 37–39 of this supplement. 3 Cf. Annexe B.1, p. 37–39 du pr�sent suppl�ment.

4 Siehe Anhang B.2 auf S. 42–44 dieser Beilage. 4 See Annex B.2, pp. 42–44 of this supplement. 4 Cf. Annexe B.2, p. 42–44 du pr�sent suppl�ment.
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10. Aufl�sung des laufenden Kontos

10.1 Das laufende Konto wird auf
schriftlichen Antrag des Kontoinhabers
oder gegebenenfalls seiner Rechtsnach-
folger aufgel
st.

10.2 Das EPA beh�lt sich jedoch vor,
Konten, bei denen die Vorschriften unter
Nummer 5.2 nicht eingehalten werden,
von Amts wegen aufzul
sen.

10.3 Bei Aufl
sung des Kontos wird der
Guthabensaldo mittels Scheck oder
durch �berweisung an den Kontoin-
haber oder seine Rechtsnachfolger
zur�ckerstattet.

11. Abbuchung von Jahresbeitr�gen
von Mitgliedern des Instituts der
beim Europ�ischen Patentamt
zugelassenen Vertreter

11.1 In Ausf�hrung der Verwaltungsver-
einbarung vom 5. April 1993 zwischen
dem Europ�ischen Patentamt und dem
Institut der beim Europ�ischen
Patentamt zugelassenen Vertreter (epi)5

k
nnen laufende Konten nach Maßgabe
der folgenden Bestimmungen gegen
Vorlage eines vom epi unterzeichneten
Abbuchungsauftrags mit Jahresbei-
tr�gen von epi-Mitgliedern belastet
werden. Dem Abbuchungsauftrag liegen
eine oder mehrere dem epi erteilte
Einzugserm�chtigungen des Konto-
inhabers zugrunde, die dem EPA nicht
vorgelegt werden.

11.2 Abbuchungsauftr�ge nach Nummer
11.1 werden j�hrlich nur mit Wirkung
vom 25. Februar und 25. Juni als festen
Abbuchungstagen ausgef�hrt;
Regel 85 (1) EP� �ber die Verl�ngerung
von Fristen findet keine Anwendung.
Sie werden dem EPA in Form eines
vom EPA festgelegten Datentr�gers
�bermittelt und umfassen alle einem
laufenden Konto zu belastenden Jahres-
beitr�ge in einem Gesamtbetrag. Der
Abbuchungstag gilt als Zahlungstag.

11.3 Reicht am Abbuchungstag das
Guthaben eines laufenden Kontos nach
vorrangiger Ber�cksichtigung der
Geb�hren oder Auslagen f�r Ver
ffentli-
chungen und Dienstleistungen des EPA
f�r den Abbuchungsauftrag des epi nicht
aus, so wird er nicht ausgef�hrt und an
das epi zur�ckgegeben.

11.4 Die Nummern 5.3 und 6.2 bis 6.10
finden auf Abbuchungsauftr�ge nach
Nummer 11.1 keine Anwendung.

10. Closing the account

10.1 A deposit account may be closed
at the written request of the holder or
his successors in title.

10.2 In addition, the EPO reserves the
right to close any account which fails to
comply with point 5.2.

10.3 On closure of the account, the
credit balance is refunded by cheque or
transfer to the holder or his successors
in title.

11. Debiting annual subscriptions of
members of the Institute of Profes-
sional Representatives before the
European Patent Office

11.1 Under the Administrative Agree-
ment of 5 April 1993 between the
European Patent Office and the Institute
of Professional Representatives before
the European Patent Office (epi)5,
deposit accounts may be debited with
epi members’ annual subscriptions as
specified below upon submission of a
debit order signed by the epi and based
on one or more direct debiting
mandates issued to the epi by the
account holder and not submitted to the
EPO.

11.2 Debit orders under point 11.1 are
carried out with effect from the fixed
debiting dates of 25 February and
25 June each year only; Rule 85(1) EPC
on the extension of time limits does not
apply. They are transmitted to the EPO
on a data carrier specified by the EPO
and comprise, in one overall sum, all
annual subscriptions to be debited from
a deposit account. The date of payment
is that on which the account is debited.

11.3 If, after priority has been given to
fees, costs or prices payable to the
EPO, a deposit account does not contain
sufficient funds on the debiting date to
cover the epi debit order, the order is
not carried out and is returned to the
epi.

11.4 Points 5.3 and 6.2 to 6.10 do not
apply to debit orders under point 11.1.

10. Cl�ture du compte courant

10.1 La cl�ture d’un compte courant
intervient sur demande �crite du titulaire
ou, le cas �ch�ant, de ses ayants cause.

10.2 L’OEB se r�serve toutefois le droit
de proc�der � la cl�ture d’office de tout
compte pour lequel les dispositions du
point 5.2 ne seraient pas respect�es.

10.3 En cas de cl�ture du compte, le
solde cr�diteur est rembours� par
�mission d’un ch�que ou ex�cution d’un
virement au profit du titulaire du compte
ou de ses ayants cause.

11. D�bit des cotisations annuelles
des membres de l’Institut des
mandataires agr��s pr�s l’Office
europ�en des brevets

11.1 En application de l’accord adminis-
tratif en date du 5 avril 1993 entre
l’Office europ�en des brevets et
l’Institut des mandataires agr��s pr�s
l’Office europ�en des brevets (epi)5, les
comptes courants peuvent Þtre d�bit�s
des cotisations annuelles des membres
de l’epi, sur pr�sentation d’un ordre de
d�bit sign� par l’epi. L’ordre de d�bit est
fond� sur une ou plusieurs autorisations
de pr�l�vement donn�es � l’epi par le
titulaire du compte, qui ne sont pas
pr�sent�es � l’OEB.

11.2 Les ordres de d�bit vis�s au point
11.1 ne sont ex�cut�s que les 25 f�vrier
et 25 juin de chaque ann�e, dates de
d�bit fixes ; la r�gle 85, paragraphe 1 de
la CBE r�gissant la prorogation des
d�lais n’est pas applicable. Les ordres
de d�bit sont transmis � l’OEB sur un
support de donn�es d�termin� par
l’OEB et correspondent au montant total
de toutes les cotisations annuelles dont
un compte courant doit Þtre d�bit�. La
date de d�bit est r�put�e Þtre la date de
paiement.

11.3 Si, � la date de d�bit, le cr�dit du
compte courant ne suffit pas pour
couvrir l’ordre de d�bit de l’epi, apr�s
r�glement prioritaire des taxes ou des
frais aff�rents aux publications et presta-
tions de l’OEB, l’ordre de d�bit n’est pas
ex�cut� et il est retourn� � l’epi.

11.4 Les points 5.3 et 6.2 � 6.10 ne
s’appliquent pas aux ordres de d�bit
vis�s au point 11.1.

5 Siehe Anhang C.1 auf S. 46–48 dieser Beilage. 5 See Annex C.1, pp. 46–48 of this supplement. 5 Cf. Annexe C.1, p. 46–48 du pr�sent suppl�ment.


